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des Nation:!!rates XYll. Gee;etzgcbungsperiode 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Peck, Pfeifer 

und Genossen 

an den Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft 

betreffend die endgültige Entsorgung von Glykolweinen 

Etwa 15 Millionen Liter Glykolwein sind seit 3 Jahren nach 

Platzen des Weinskandals in gerichtlich versiegeltem Gelände 

gelagert und harren noch ihrer Verwertung. Neuerdings ergibt 

sich die Möglichkeit der Weinbranderzeugen aus Glykolweinen. 

In diesem Zusammenhang richten die unterzeichneten Abgeordne­

ten an den Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft nach­

stehende 

k n fra g e: 

1) Wieviele Liter Glykolwein lagern noch in österreichischen 

Kellern? 

2) Wieviele Liter wurden bereits auf welche Art entsorgt, 

vor allem wieviele Liter Glykolwein wurden zur Weinbrand­

herstellung verwendet? 

3) Ist die Weiterleitung möglicher Erlöse aus der Verwertung 

an Geschädigt~ aus dem Weinskandal geplant? 

4 ) Bis zu welchem Zeitpunkt können Sie 

Entsorgung des Glykolweins zusagen? 

eine endgültige 

/ 
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